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Der Wertpapierabsatz im September 2001

Nach einem schwachen Vormonat hat der Absatz am deutschen Rentenmarkt im

September wieder etwas angezogen. Inländische Emittenten begaben vorläufigen
Angaben zufolge Schuldverschreibungen im Nominalwert von 56,6 Mrd E, nach 45,8
Mrd E im August und 48,8 Mrd E vor Jahresfrist. Der Netto-Absatz nach Tilgungen betrug
7,9 Mrd E. Im Vormonat hatte sich der Umlauf von inländischen
Inhaberschuldverschreibungen noch um 0,5  Mrd E verringert.

Die Hälfte des Mittelaufkommens am deutschen Rentenmarkt entfiel auf die
Kreditinstitute, die im September eigene Schuldverschreibungen für 3,9 Mrd E (netto)

begaben. Im Vordergrund  standen dabei die Sonstigen Bankschuldverschreibungen sowie
die Hypothekenpfandbriefe, die für 2,8 Mrd E beziehungsweise 2,7 Mrd E abgesetzt
wurden. Schuldverschreibungen von Spezialkreditinstituten wurden für 1,6 Mrd E verkauft,
während der Umlauf von Öffentlichen Pfandbriefen um 3,3 Mrd E zurückging.
Industrieobligationen wurden für netto 0,2 Mrd E begeben, nach 0,1 Mrd E im Vormonat.

Die öffentliche Hand nahm im September 3,8 Mrd E durch den Verkauf festverzinslicher

Wertpapiere auf. Besonders die Länder traten am Rentenmarkt in Erscheinung. Sie
begaben Schuldverschreibungen für 4,0 Mrd E (netto), nach 2,8 Mrd E im August. Der
Bund spielte hingegen eine vergleichsweise untergeordnete Rolle und erhöhte seine
Rentenmarktverschuldung wie im Vormonat nur um 1,3 Mrd E. Er emittierte zweijährige
Bundesschatzanweisungen für 10 Mrd E und stockte die zehnjährige Bundesanleihe zu
5 % nochmals um 8 Mrd E auf ein Gesamtvolumen von 24 Mrd E auf. Im Ergebnis erhöhte
sich der Umlauf von Bundesschatzanweisungen um 3,9 Mrd E, während Bundesanleihen
für 1,9 Mrd E zurückgenommen wurden. Ferner wurden Bundesobligationen für 0,9 Mrd E
abgesetzt. Die Bundesschatzbriefe standen hingegen weniger hoch in der Gunst der
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Anleger. Ihr ausstehendes Volumen verringerte sich um 1,5 Mrd E. Getilgt wurden
außerdem Schuldverschreibungen der ehemaligen Bundespost im Umfang von 1,5 Mrd E.

Im September wurden keine DM/E-Anleihen ausländischer Emittenten unter

inländischer Konsortialführung begeben. Aufgrund von Tilgungen ging ihr Umlauf um 2,7
Mrd E zurück (August: - 2,0  Mrd E).

Das Emissionsvolumen junger Aktien inländischer Unternehmen blieb vorläufigen

Angaben zufolge im September gegenüber dem Vormonat unverändert bei 1,1  Mrd E
(Kurswert).

Das Mittelaufkommen der inländischen Investmentfonds belief sich im September auf

lediglich 0,4 Mrd E, nach 3,9  Mrd E im August. Während die Spezialfonds mit immerhin 0,6
Mrd E dotiert wurden, mussten die Publikumsfonds im Ergebnis für 0,2 Mrd E Anteile
zurücknehmen. Zwar konnten die Geldmarktfonds und die Offenen Immobilienfonds
weiterhin Mittelzuflüsse in Höhe von 1,5 Mrd E beziehungsweise 0,7 Mrd E erzielen, alle
anderen Fondsarten verzeichneten jedoch Abflüsse. Besonders ausgeprägt waren diese
bei den Aktienfonds, die für 1,7 Mrd E (netto) Anteilsscheine zurücknahmen, sowie bei den
Rentenfonds (- 0,4 Mrd E).
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Nominalwert in Mrd Euro

2000 2001 2000 2001 2000 2001

Position Sep Aug Sep Sep Aug Sep Sep Aug Sep

Brutto-Absatz Tilgung Netto-Absatz

Inhaberschuldverschreibungen
inländischer Emittenten insgesamt 48,8 45,8 56,6 45,8 46,2 48,8 3,0 − 0,5 7,9

Bankschuldverschreibungen 41,0 34,4 34,0 36,5 35,5 30,1 4,4 − 1,1 3,9
Hypothekenpfandbriefe 2,7 2,0 4,2 2,2 2,0 1,5 0,5 0,0 2,7
Öffentliche Pfandbriefe 7,8 10,1 6,1 11,7 11,6 9,4 − 3,9 − 1,5 − 3,3
Schuldverschreibungen von
Spezialkreditinstituten 10,8 4,5 6,6 7,3 5,0 5,0 3,4 − 0,5 1,6
Sonstige Bankschuldverschreibung. 19,7 17,8 17,0 15,2 16,9 14,2 4,4 0,9 2,8

Industrieobligationen 0,6 0,2 0,7 − 0,0 0,5 0,6 0,1 0,2

Anleihen der öffentlichen Hand 7,2 11,2 22,0 9,3 10,7 18,2 − 2,0 0,5 3,8
darunter
Bund 6,7 8,2 17,4 6,1 6,9 16,1 0,6 1,3 1,3
darunter
Bundesschatzbriefe 0,3 0,1 0,3 0,9 0,1 1,8 − 0,7 0,0 − 1,5
Bundesobligationen 0,5 6,3 0,9 − 6,6 − 0,5 − 0,3 0,9
10−jährige Bundesanleihen 0,5 1,1 7,3 − − 9,2 0,5 1,1 − 1,9
2−jährig.Bundesschatzanweisung. 5,0 0,6 8,9 5,1 0,0 5,0 − 0,2 0,6 3,9

Länder 0,5 3,1 4,5 0,6 0,2 0,5 − 0,1 2,8 4,0

darunter mit Laufzeiten von über 4 Jahren 1)

Insgesamt 20,1 20,5 26,1 16,6 20,1 24,2 3,5 0,4 1,9

Bankschuldverschreibungen 17,6 10,9 13,1 12,6 9,5 11,3 5,0 1,4 1,8

Hypothekenpfandbriefe 2,2 0,5 3,0 1,8 1,1 1,2 0,4 − 0,6 1,8
Öffentliche Pfandbriefe 5,2 5,4 4,6 6,3 4,9 6,3 − 1,1 0,4 − 1,7
Schuldverschreibungen von
Spezialkreditinstituten 3,6 1,1 0,5 0,9 0,7 0,9 2,6 0,4 − 0,4
Sonstige Bankschuldverschreibung. 6,6 3,9 5,0 3,5 2,7 2,9 3,0 1,2 2,1

Industrieobligationen 0,4 0,0 0,7 − 0,0 0,0 0,4 0,0 0,7

Anleihen der öffentlichen Hand 2,2 9,5 12,4 4,0 10,6 12,9 − 1,9 − 1,0 − 0,5

unter deutscher
Konsortialführung begebene
DM-/Euro-Auslandsanleihen 1,1 0,1 − 3,5 2,1 2,7 − 2,4 − 2,0 − 2,7

2000 2001

Position Sep Aug Sep

Aktien (Absatz)
Nominalwert 0,5 0,7 0,3
Kurswert 1,4 1,1 1,1

Investmentanteile inländischer Investmentfonds
Mittelaufkommen insgesamt 4,7 3,9 0,4

Publikumsfonds zusammen 1,3 2,3 − 0,2
darunter
Geldmarktfonds − 0,9 1,5 1,5
Altersvorsorgefonds 0,1 − 0,0 − 0,0
Rentenfonds − 1,1 0,7 − 0,4
Aktienfonds 2,5 − 0,7 − 1,7
Gemischte Fonds 0,4 0,1 − 0,1
Offene Immobilienfonds − 0,2 0,7 0,7
Gemischte Wertpapier- und Grundstücksfonds 0,1 0,0 − 0,0
Dachfonds 0,5 0,1 − 0,1

Spezialfonds zusammen 3,4 1,7 0,6

Nachrichtlich:

Bank-Namensschuldverschreibungen
(Brutto-Absatz) insgesamt 3,0 2,0 3,2

Hypothekenpfandbriefe 1,0 0,6 0,9
Öffentliche Pfandbriefe 1,6 1,3 2,2
Schuldverschreibungen von Spezialkreditinstituten 0,4 0,0 0,0
Sonstige Bankschuldverschreibungen 0,1 0,0 0,1

* Ergebnisse des letzten Berichtsmonats sind vorläufig.  Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen.  —  
1   Längste Laufzeit gemäß Emissionsbedingungen. 


